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Liebe Leserinnen und Leser,

welche Bedeutung haben Unterneh-
men wirtschaftlich und gesellschaftlich? 
Sind sie nur Ausbeuter menschlicher 
Arbeitskraft, Verursacher ökologischer 
Probleme oder Heilsbringer und Wahrer 
unseres Wohlstands und unserer Gesell-
schaftsordnung? Die meisten Unterneh-
men werden ihrer sozialen Verantwor-
tung in unterschiedlicher Weise gerecht. 
Die Beweggründe für verantwortungs-
volles Handeln in ökonomischer und so-
zialer Hinsicht ist ihnen bewusst. Doch 
manche Ereignisse werden von den Ent-
scheidungsträgern der Unternehmen un-
terschätzt oder gar nicht erkannt. 

Die Unterrichtsbeispiele in diesem 
Heft zeigen, in welchem Zusammen-
hang Unternehmen im gesellschaftlichen 
Gefüge agieren. Beispiele dafür sind die 
Artikel zur Corporate Social Responsibility 
(CSR) oder der Beitrag von Sybille Schick 
und Bernd Remmele. 

Welche Verantwortung besitzen zum 
Beispiel Unternehmen aufgrund ihres 
ökonomischen und/oder ökologischen 
Wirkens? Dies wird in den Artikeln „Un-
ternehmen im Geld- und Güterkreislauf“ 
und „Nachhaltige Entwicklung und 
kurzfristige Gewinne: unvereinbar?“ 
aufgegriffen. 

Andreas Lutter und Alexej Schlotfeldt 
beleuchten den Einfluss, den Unterneh-
men auf die Politik haben und ausüben 
können. Volker Brettschneider beschäf-
tigt sich in seinem Artikel „Arbeitskampf 
der Lokomotivführer“ unter anderem 
mit der Verantwortung gegenüber den 
eigenen Beschäftigten und der Gesell-
schaft. 

Lassen Sie sich überraschen und viel 
Spaß beim Lesen!
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